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Gemeindeamt:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch:	 07:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 07:00 - 12:00 Uhr  
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 07:00 - 12:00 Uhr

Postpartner:
Montag:	 07:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 17:30 Uhr
Dienstag:	 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 07:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:	 07:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 17:30 Uhr
Freitag:	 07:00 - 12:00 Uhr

Apothekendienste
Unter 07582/1455 erreichen Sie 24 
Stunden am Tag den Apotheken-
notruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erhalten.

Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die 07582/141 gelangen Sie 
zum OÖ Roten Kreuz und erhalten 
dort Auskunft welcher Arzt gerade 
den ärztlichen Notdienst zugeteilt 
hat.

Gesundheitsnummer 1450 
Rund um die Uhr, sieben Tage die 
Woche – die telefonische Gesund-
heitsberatung .
„Wenn`s weh tut! 1450“.

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo. & Di.: 16:00 - 18:00 Uhr (über-
wiegend den Berufstätigen vorbe-
halten)

Adresse: Florianistraße 2 / Top 1
im Rieder Geschäftszentrum
Tel.: 07588/7220

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Öffnungszeiten Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Öffnungszeiten Gemeindeamt
und Postpartner

Apotheken- und Ärztedienste

Nachbericht Friedenslicht-
Marathon für Licht ins Dunkel 2019

Es ist schon Tradition, dass am 3. 
Adventsonntag LäuferInnen das Frie-
denslicht von Kremsmünster nach 
Ried bringen. 

Pater Arno übergab uns das Licht 
aus Bethlehem und wir liefen der un-
tergehenden Sonne entgegen. Diese 
verschwand jedoch bald hinter dem 
Hochleckenkogel und es  leuchteten 
nur mehr die Gebirgskette vom Traun-
stein bis zum Großen Priel im Abend-
rot. (Schöne Fotos sind unter ried-
traunkreis.naturfreunde.at zu sehen) 

Mit einbrechender Dunkelheit strahl-
te das Friedenslicht immer heller. Die 
jüngsten Läufer begleiteten nun das 
Licht zum Pfarrhof. Pater Albert und 
die Bläser des MV Voitsdorf begrüßten 
die große Läuferschar. 

Mit unseren Fackeln wurde von Pater 
Albert die große Friedenslichtkerze 
entzündet und in der Laterne bis zum 
Heiligen Abend aufbewahrt.

Das gesamte Spendenaufkommen der 
10 FLM-Gemeinden wurde am Heili-
gen Abend in der ORF Licht ins Dun-

kel-Gala übergeben.

Ich habe mich heuer in die zweite Rei-
he zurückgezogen und mit Alexandra 
Stinglmair und dem Ried4Speed Team 
würdige Nachfolger gewonnen.

Mein Dank gilt den unterstützenden 
Firmen und den privaten Spendern. 
Ebenso dem Lobchor, dem MV-Voits-
dorf, den Feuerwehren aus Voitd-
sorf, Ried und Zenndorf, der Pfarre 
und der Gemeinde, sowie allen Läu-
ferInnen, welche den Friedenslicht-
marathon zu einem besinnlichen 
und schönen Adventerlebnis werden  
ließen. (Franz Bernegger) 

Bei der Übergabe des Friedenslichtes an Pater Albert

Alexandra Stinglmair und Franz Bernegger 
übergaben bei der ORF Licht ins Dunkel-Gala 
die Spende

Treffpunkt Laiencafé 
Vor 8 Jahren entstand im Rahmen der 
Laienhilfe von pro mente OÖ die Idee, 
für alle Menschen Begegnung in Form 
eines „Laienhilfecafés“ zu schaffen.

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen veran-
stalten jeden 3. Samstag im Monat von 
13:30 bis 15:30 Uhr im Brunnenweg 
1-3 in Kirchdorf das „Laiencafé“. Dazu 
laden sie alle Menschen, die Gesellig-
keit suchen, zu einer Plauderstunde 
am Samstagnachmittag ein.

In gemütlicher und ungezwungener 
Runde ist dies ein Treffpunkt, um sich 
kennen zu lernen, zu plaudern und 

Spaß zu haben. Dazu gibt es Kaffee 
und selbstgemachten Kuchen. Neue 
Gesichter sind immer wieder willkom-
men.

Regelmäßige Besucherinnen und Be-
sucher schätzen die angenehme und 
gemütliche Atmosphäre. Jeder darf so 
sein wie er ist. Es macht Freude, dazu 
zu gehören, in einer Gruppe zu sein, 
sich austauschen zu können, so der 
Konsens der regelmäßigen Besuche-
rinnen und Besucher.

Traudi, eine langjährige Besucherin, 
freut sich sympathische Menschen zu 

treffen. „Beim gemütlichen Beisam-
mensein können wir ungezwungen 
über alles sprechen und es ist lustig“, 
stellen Monika und Paul fest, die regel-
mäßig kommen. Die Gruppe ist sich ei-
nig: „Wir freuen uns immer wieder auf 
das nächste Mal und schätzen dieses 
ehrenamtliche Angebot sehr!“ 

Interessiert? 
Nähere Informationen gibt es bei Frau 
Andrea Seiberl-Riedl, pro mente OÖ/
Kirchdorf, Tel. 0664/88 54 72 17 oder 
seiberl-riedla@promenteooe.at.

(Andrea Seiberl-Riedl, pro mente OÖ)

Heizkostenzuschuss - Aktion 2019/2020
Die OÖ. Landesregierung hat in ihrer 
Sitzung am 16. Dezember 2019 für die 
Heizperiode 2019/2020 die Gewäh-
rung eines Heizkostenzuschusses an 
sozial bedürftige Personen mit Haupt-
wohnsitz in Oberösterreich beschlos-
sen: Der Heizkostenzuschuss beträgt 
einmalig € 152,00.

Das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt lebenden Per-
sonen darf folgende Ausgleichszula-
genrichtsätze nicht übersteigen:
Alleinstehende: € 933,06
Ehepaar/Lebensgem.: € 1.398,97
Erhöhung je Kind: € 173,04

Die Antragstellung erfolgt am Gemein-
deamt unter Vorlage des gesamten 
Haushaltseinkommens des Antrag-
stellers und aller im gemeinsamen 
Haushalt gemeldeten Personen mit 
eigenem Einkommen von Juli bis De-
zember 2019.

Vorzulegen sind ALLE Einkommens-
nachweise:
Zum Einkommen zählen alle zur De-
ckung des Lebensbedarfes bestimm-
ten Leistungen.
•	 Arbeitslohn
•	 Allfällige Abfertigungszahlungen
•	 Pension inkl. Ausgleichszulage/Zu-

satzrente; Witwen(r)pension
•	 Zusatzrente (z.B. Waisenrente)
•	 Arbeitslosenunterstützung
•	 Notstandshilfen

•	 Unfallrenten
•	 Selbsterhalterstipendium einschl. 

einer allenfalls dazu angerechneten 
Familienbeihilfe

•	 Gerichtlich festgesetzte Unterhalts-
zahlungen bei Trennung oder Schei-
dung mit Ausnahme des Kinderun-
terhaltes (Alimente)

•	 Einkünfte aus Land- und Forstwirt-
schaft

•	 Einkünfte aus Vermietung oder Ver-
pachtung

•	 Bei „Freien Dienstnehmer/innen“ und 
„Neuen Selbstständigen“ die aus die-
ser Tätigkeit erzielten Einkünfte

Nicht zum Einkommen zählen: 
Sonderzahlungen (13./14. Bezug, Ur-
laubs-/Weihnachtsgeld), erhaltener 
Kindesunterhalt (Alimente, Waisen-
pension), Kinderbetreuungsbonus, 

Pflegegeld, Familienbeihilfe, Wohnbei-
hilfe.

Keinen Anspruch auf Heizkostenzu-
schuss haben:
BezieherInnen von bedarfsorientierter 
Mindestsicherung, AsylwerberInnen, 
deren Aufenthalt in OÖ im Rahmen der 
Grundversorgung sichergestellt ist.

Der Heizkostenzuschuss wird nur jenen 
Personen gewährt, die auch tatsäch-
lich für ihre Heizkosten aufzukommen 
haben (er gilt daher nicht für Personen, 
bei denen laut Übergabevertrag Dritte 
für die Heizkosten aufzukommen ha-
ben bzw. die ihren Brennstoff aus eige-
nen Energiequellen abdecken).

Die Antragsfrist läuft von 7. Jänner 
bis 17. April 2020. (Andrea Tempelmayr)

©
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Gebühren der Gemeinde Ried im Traunkreis 
2020 

 Jährlich in €
 inkl. MWSt. 

Kanalanschlussgebühr Mindestanschlussgebühr (150 m² verbaute 
Fläche)  3.795,00 

 je weitere m² 25,30 
Kanalbenützungsgebühr pro m³ 2,86 
 Pauschale/Person 40 m³/Jahr 114,40 

 Pauschale für Gewerbebetriebe/Beschäftigten 
15 m³/Jahr 42,90 

Grundgebühr Kanal jährl. für Wohnhäuser pro angef. 2 Wohneinheiten 231,00 

 

für Gewerbebetriebe bis 5 Besch. 1 Wohneinh. 
                                bis 15 Besch. 2 Wohneinh. 
                                bis 25 Besch. 3 Wohneinh. 
                                bis 35 Besch. 4 Wohneinh. 
                                darüber          5 Wohneinh. 

         115,50 
231,00 
346,50 
462,00 
577,50 

Wasseranschlussgebühr Mindestanschlussgebühr (150 m² 
Wohnnutzfläche) 2.320,00 

 je weitere 75 m² Wohnnutzfläche 575,00 
Wasserbezugsgebühr pro m³ 1,39 
Wasserzählermiete jährlich 22,32 
Wassergebühr Pauschale Baustellenwasser Gewerbebauten 172,56 
 Baustellenwasser sonstige 141,00 
 unbebautes Grundstück bis 1.500 m² 71,04 

 unbebautes Grundstück für weitere 
angefangene 100 m² 8,04 

Grundgebühr Wasser jährl. für Wohnhäuser pro angef. 2 Wohneinheiten 71,50 
Abfallgebühr jährlich   
bei 4wöchiger Entleerung zusätzlicher Müllsack/Stück 60 l 5,50 
 60 l Tonne 71,50 
 90 l Tonne 107,90 
 120 l Tonne 143,00 
 240 l Tonne 286,00 
 770 l Container 919,10 
 1100 l Container 1.311,70 
bei 2wöchiger Entleerung 240 l Tonne 572,00 
 770 l Container 1.838,20 
 1100 l Container 2.623,40 
Preise der Müllbehälter PVC-Tonne 60 l, 90 l, 120 l 38,00 
 PVC-Tonne 240 l 50,00 
 Biomülltonne 60 l 35,00 
Grundgebühr Abfall jährl. pro angefangene zwei Wohneinheiten 29,60 
Hundeabgabe jährlich pro Hund 35,00 
 Wachhunde (für konzessionierte Betriebe) 15,00 
 Hundemarke  2,50 
Essen auf Rädern  inkl. Zustellung 7,00 
Essen auf Rädern  Selbstabholung 6,00 
Mittagessen  Kindergarten  3,00 
Mittagessen Schülerhort 3,40 
 

NEU im Gemeindehaus: Das offene Bücherregal 
für Körper, Geist & Seele
Jeder, der - so wie ich - gerne liest 
und Bücher über alles liebt, kennt das 
Problem der übervollen Bücherwand. 
Manche Bücher werden dort zum 
Staubfänger, andere nimmt man immer 
wieder einmal zur Hand. Manchmal 
ist man vom Inhalt eines Buches ent-
täuscht, weil das Thema zum Zeitpunkt 
des Lesens vielleicht nicht genug Be-
deutung hat. Ein anderes Mal ist man 
so begeistert, dass man der Meinung 
ist, jeder müsste dieses Buch lesen.

Aus diesen Überlegungen sowie aus 
meinem großen Interesse an Sach-
büchern heraus, entstand eine Idee… 
und jetzt steht es für uns alle zu Ver-
fügung: Das offene Bücherregal für 
Körper, Geist und Seele

Das Regal bietet Platz für Sachbü-
cher, Ratgeber und Zeitschriften zu 
folgenden Themen:

•	 Gesundheit
•	 Ernährung
•	 Sport & Fitness
•	 Spiritualität
•	 Wohlbefinden & Lebensfreude
•	 Psychologie
•	 Yoga & Meditation
•	 Schwangerschaft & Geburt
•	 …

Das Bücherregal ist bereits gut gefüllt 
und bietet eine große Auswahl an ver-
schiedensten Büchern. 

Die weitere Idee wäre…
…du nimmst dir ein paar Minuten Zeit, 
um in den Büchern des Regales zu 
schmökern. Wenn dich ein Buch an-
spricht, kannst du es gerne ganz ein-
fach mit nach Hause nehmen. Nach-
dem du das Buch gelesen hast, kannst 
du es entweder behalten, einer ande-
ren Person zum Lesen weitergeben 

oder wieder ins offene Bücherregal 
zurückstellen. Im Gegenzug kannst du 
gerne Bücher, die in diese Themenbe-
reiche fallen und die du daheim nicht 
mehr brauchst, im offenen Bücherregal 
zur Verfügung stellen.

So entsteht ein offener Austausch – 
ein Geben und Nehmen, vielleicht 
auch ein Ort der Kommunikation. Je-
der kann (kostenlos) immer wieder 
neue Bücher lesen bzw. Autoren ken-
nenlernen. Gleichzeitig werden Bücher 
ressourcenschonend von mehreren 
Menschen gelesen, ohne dass davon 
tausende Exemplare gedruckt werden 
müssen, die am Ende des Tages viel-
leicht im Müll landen.

Das offene Bücherregal erwartet dich 
im Gemeindehaus gleich neben der 
hinteren Eingangstüre. Viel Spaß beim 
Schmökern und Lesen! (Ingrid Steinmaurer)

Blutspendeaktion der Gemeinde

Der Blutspendedienst vom Roten 
Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
Blutspendeaktion der Gemeinde Ried 
im Traunkreis am Montag, 24. Febru-
ar 2020 von 15:30 - 20:30 Uhr im Al-
ten- und Pflegeheim Ried/Tr..

Blut spenden können alle gesunden 
Personen ab dem Alter von 18 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. Der vor der 
Blutspende auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das anschließen-
de vertrauliche Gespräch mit unserem 
Arzt dienen, sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Si-
cherheit der Blutspender. Bitte bringen 
Sie einen amtlichen Lichtbildausweis 
oder Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. 

Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wo-

chen später per Post zugeschickt, so-
mit wird die Blutspende für Sie auch zu  
einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3 - 4 Stun-
den vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüs-
sigkeit zu sich nehmen und nach der 
Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale 
Linz unter der kostenlosen Blutspende 

Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail 
wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Weitere Blutspendetermine können Sie 
in Tageszeitungen sowie im Internet un-
ter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn 
nur mit Ihrer Blutspende können wir 
alle OÖ Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven ver-
sorgen.
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Freie Genossenschaftswohnungen
Eine komplett sanierte Styriawoh-
nung ist in der Feldgasse 5, im 1. 
Stock, mit einer Größe von 91,99 m² 
inkl. Loggia frei. Eine Garage mit einer 
monatlichen Miete von € 44,88 ist der 
Wohnung zugeteilt.

Die voraussichtliche Miete beträgt  
€ 759,30 inkl. Betriebs- und Heiz-
kosten. Die Kaution von € 2.649,00 
und die Genossenschaftsgebühr von 
€ 180,00 sind einmal und vor Be-
zug der Wohnung zu bezahlen. Die 
Wohnung ist aufgeteilt in Vorraum, 

Abstellraum, Küche mit Essbereich, 
Flur, Kinderzimmer, Bad, WC ext-
ra, Schlafzimmer, Wohnzimmer und  
Loggia.

Eine Styriawohnung ist in der Feld-
gasse 5, im Erdgeschoss, mit einer 
Größe von 84,67 m² inkl. Loggia frei. 
Eine Garage mit einer monatlichen Mie-
te von € 45,00 ist der Wohnung zuge-
teilt. Die voraussichtliche Miete beträgt  
€ 751,12 inkl. Betriebs- und Heiz-
kosten. Die Kaution von € 2.438,00 
und die Genossenschaftsgebühr von  

€ 180,00 sind einmal und vor Bezug 
der Wohnung zu bezahlen.

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vorraum, 
Abstellraum, Küche mit Essbereich, Flur, 
Kinderzimmer, Bad, WC extra, Schlaf-
zimmer, Wohnzimmer und Loggia. 

Haben Sie an einer der Genossen-
schaftswohnungen Interesse?
Dann melden Sie sich bitte am Ge-
meindeamt bei Frau Irene Krumphuber 
unter Tel. 07588/7255-11.
(Irene Krumphuber)

Wohnung in der Feldgasse 5/1. Stock Wohnung in der Feldgasse 5/Erdgeschoss

Freie Privatwohnungen
Wohnung in Schachadorf 49 
zu vermieten
Eine Wohnung mit ca. 110 m² teilmöb-
liert, mit Garage und Gartenbenützung. 
Wohnungsaufteilung: Wohnküche, 
Speis, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, Bad und WC (getrennt) 
und Wirtschaftsraum. 

Miete € 750,- exkl. Betriebs- und Heiz-
kosten. Bei Interesse bitte bei Regina 
Mitheis, Tel. 0650/486 84 19 melden.

2 freie Privatwohnungen in der Has-
lachstraße 1
Eine Wohnung mit 104 m², 3 Zimmer 
inkl. Einbauküche (optional). Ab sofort 
um € 780,- warm, inkl. Betriebskosten. 

Betreuer für Eislaufplatz gesucht
Wenn es die Wetterverhältnisse die-
sen Winter zulassen, soll der Eis-
laufplatz (beim Streetsoccerplatz in 
Ried) wieder in Betrieb genommen 
werden. Für die Betreuung des 
Platzes wird noch eine verlässliche 
Person gesucht. 

Haben Sie Interesse? Bitte am Ge-
meindeamt unter 07588/7255 mel-
den.

Aus dem Standesamt

Eine weitere Wohnung mit 134,5 m², 
4 Zimmer inkl. Einbauküche. Ab 01. 
März 2020 um € 900,- warm, inkl. Be-
triebskosten.

Kaution jeweils 3 Monatsmieten. Ver-
mieter: Fam. Hartl, Tel. 0664/122 04 10

2 freie Wohnungen in der Haupt- 
straße 17
Eine Wohnung mit ca. 58 m² Wohnflä-
che im Erdgeschoss frei. Wohnungs-
aufteilung: Wohnküche, Schlafzimmer, 
Kinderzimmer, Bad, WC, Vorraum und 
Balkon. PKW-Abstellplätze befinden 
sich vor dem Haus. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte bei Familie Jungreith- 
mair, Tel. 07588/7254.

Eine Wohnung im 1. Stock, mit ca. 66 
m² ab 1. März frei. Wohnungsauftei-
lung: Vorraum, Bad, WC, Wohnküche, 
2 Schlafzimmer und Balkon. PKW-Ab-
stellplätze befinden sich vor dem Haus. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Familie Jungreithmair unter Tel. 
07588/7254.

1 freie Wohnung in der Hauptstraße 21
Eine Wohnung ca. 75 m² ab sofort frei. 
Wohnungsaufteilung: Wohnküche, 
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Bad, WC, 
Diele. 

Vermieter: Walter Langeder, Tel. 
0664/40 31 664

Der nächste Sprechtag für eine 
kostenlose Rechtsberatung mit 
Rechtsanwältin Dr. Gudrun Tru-
schner findet am Montag, den 17. 
Februar 2020 ab 16:00 Uhr am 
Gemeindeamt statt. 

Bitte um fixe telefonische Anmel-
dung unter Tel. 07588/7255 und 
um verlässliches Erscheinen bei 
Ihrem Termin. (Irene Krumphuber)

In der letzten Gemeindezeitung 
sind leider zwei kleine Fehler pas-
siert. Bei den Müllterminen auf 
Seite 4 ist das Datum immer rich-
tig, jedoch wurde am 2. Juni 2020 
beim Restmüll Ried Ost und am 8. 
Juni 2020 beim Altpapier Ried Ost 
jeweils der falsche Wochentag an-
geführt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Kostenlose Rechtsberatung

Mülltermine 2020

Gewerbebehördliche 
Projektsberatung
Zur Erreichung einer Beschleu-
nigung der gewerbebehördlichen 
Genehmigungsverfahren werden 
unter Beiziehung eines technischen 
Amtssachverständigen des Be-
zirksbauamtes Wels sowie eines 
Vertreters des Arbeitsinspektorates 
Wels Sprechtage durchgeführt. 

An folgendem Tag findet die Be-
ratung (für die Projekterstellung) 
von der Anlagenbehörde – Gewer-
berecht der Bezirkshauptmann-
schaft Kirchdorf an der Krems 
von 08:00 bis 12:00 Uhr statt:

Freitag, 7. Februar 2020
Freitag, 21. Februar 2020
Freitag, 6. März 2020
Freitag, 20. März 2020

Es wird um eine telef. Terminver-
einbarung unter 07582/68 565 
DW 501, 503, 504 oder per Mail  
anlagen.bh-ki.post@ooe.gv.at ersucht. 

Ort: BH Kirchdorf an der Krems,  
2. Stock, Besprechungsraum

Das neue Jahr ist noch ganz jung, da-
rum möchten wir eine Rückschau hal-
ten, was sich gegen Ende des letzten 
Jahres bei uns ereignet hat.

Am 29. November wurde am Dorfplatz 
der Christbaum aufgestellt und ein 
schöner Adventmarkt abgehalten. Wir, 
von der Schülernachmittagsbetreuung 
haben viele schöne, weihnachtliche 
Geschenke gebastelt und mit der Bitte 
um eine freiwillige Spende angeboten. 

Es war ein voller Erfolg und wir möch-
ten uns recht herzlich bei unseren Kin-
dern und Eltern für die Unterstützung 
bedanken. Das hier eingenommene 

Schülernachmittagsbetreuung Ried/Tr.
Geld werden wir für eine tolle Jahres-
feier und pädagogische Mittel verwen-
den.

Am 16. Dezember besuchten wir die 
Bewohner des Alten- und Pflege-
heimes in Ried/Tr. Wir hatten kleine 
Weihnachtsgeschenke im Gepäck und 
sangen Weihnachtslieder. Die Schüler- 
innen Pia und Luisa begleiteten uns 
dabei mit Gitarre und Klarinette. 

Wir freuen uns auf weitere, tolle Akti-
vitäten mit den Kindern der Schüler-
nachmittagsbetreuung Ried/Tr.. 

(Dagmar Prieler)

Beim Adventmarkt am Dorfplatz waren wir mit einem eigenen Stand vertreten

Stand per 31.12.	 2019	 2018	 2017
	 Eheschließungen:	 11	 9	 10
	 Eingetragene Partnerschaften: 	 1

	 Geburten:	 26	 26	 27
		  11 Mädchen	 11 Mädchen	 19 Mädchen
		  15 Buben	 15 Buben	 8 Buben

	 Sterbefälle:	 54	 33	 30
		  36 Frauen	 24 Frauen	 19 Frauen
		  18 Männer	 9 Männer	 11 Männer

Stand per 31.12.	 2019	 2018	 2017
	 Hauptwohnsitze:	 2782	 2721	 2739
	 Nebenwohnsitze:	 236	 241	 217
	 Gesamt:	 3018	 2962	 2956
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immer wieder mal mit ihren kleinen 
kranken Patienten besuchen und dann 
sieht man die Freude über die Tiere 
richtig in ihren Augen. 

Was ist unsere Vision für die Zu-
kunft?
Wir möchten unseren Hof als Vitalzent-
rum für Geist und Seele ausbauen! 

Neben den Alpakas und dem Hofladen 
haben wir Räumlichkeiten geschaffen, 
welche wir langfristig vermieten möch-
ten, beispielsweise für Masseure, Heil-
praktiker, Energetiker und ähnliches. 
Unsere Räumlichkeiten sollen eine 
Plattform für Seminare und Schulun-
gen bieten. 

Nahezu alle modernen Haushalts- und 
Alltagsgeräte wie Smartphones, Tab-
lets oder E-Bikes enthalten Lithium-
Ionen-Akkus oder -Batterien. 

Fast jeder von uns trägt diese kleinen 
„Hochleistungskraftwerke“ mit sich he-
rum. Ein sorgsamer Umgang bei der 
Nutzung, Lagerung und Entsorgung ist 
unbedingt erforderlich, da diese Tech-
nologie sehr empfindsam ist und dem 
Menschen und der Umwelt gefährlich 
werden kann.

Leistungsfähige Akkus
Lithium-Ionen-Akkus weisen bei kleins-
ter Bauweise die höchste Energie-
dichte auf. Gerade wegen der hohen 
Energiedichte der Lithium-Zellen sind 
diese besonders gut für mobile Geräte 
geeignet. 

In Wearables, Smartphones, Tablets, 
Digitalkameras und Notebooks oder 
E-Bikes sind Lithium-Akkus weit ver-
breitet. Allerdings sind Lithium-Akkus 
teuer und reagieren wesentlich emp-
findlicher auf falsche Behandlung als 
andere Akkus. 

Dafür bieten sie ein hohes Maß an 
Komfort. Sie bleiben mit Kapazitäts-
verlust etwa 5 Jahre funktionstüchtig.

Besonders zu beachten:
Lithium- Akkus können z.B. auf starke 
Wärmezufuhr und mechanische Be-
schädigungen reagieren. Besondere 
Sorgfalt bei der Lagerung und Samm-
lung der Akkus ist also gefragt. 

Durch sorgfältige Handhabung und 
richtige Entsorgung lässt sich das Auf-
treten von unkontrollierten, gefährli-
chen Reaktionen jedoch weitgehend 
verhindern.

Folgenden Maßnahmen sind emp-
fehlenswert:

Verwendung von Original-Ladegeräten 
und Zubehör: 
Die Verwendung von originalen Lade-
geräten und Zubehör wird empfohlen, 
um Überladungen und Kurzschlüsse 
zu vermeiden. 

Bitte beachten Sie in jedem Fall die 
Informationen in den Bedienungsan-

Bedachter Umgang mit Lithium-Ionen-Akkus und -Batterien
leitungen der Hersteller und lassen 
Sie ein Handy nach dem vollständigen 
Aufladen nicht unnötigerweise am La-
degerät stecken! 

Erhitzt sich das Gerät ohne Benutzung, 
kann dies ein Warnzeichen für einen 
inneren Schaden des Akkus sein.

Vorsicht vor Beschädigungen:
Eine beschädigte Lithium-Batterie er-
kennt man zum Beispiel am verformten 
Metallgehäuse, an Schmelzstellen am 
Kunststoffgehäuse, am Auslaufen von 
Flüssigkeit oder an der Erwärmung der 
Batterie im abgeschalteten Zustand. 

Selbst kleinste, nicht sichtbare Ver-
letzungen der Akku-Separatoren (von 
außen nicht ersichtlich) könnten zur 
Selbstentzündung führen.

Keine Berührung mit Metallen:
Lassen Sie die Akkukontakte (außer-
halb der Geräte) nicht in Berührung 
mit metallischen Gegenständen, etwa 
mit Münzen oder Schlüsseln, kommen 
und vermeiden Sie so einen Kurz- 
schluss.

Trocken bleiben:
Lassen Sie Ihr Handy bzw. Ihre Akkus 
nach Möglichkeit niemals nass werden. 
Bauteile können korrodieren und zum 
Sicherheitsrisiko werden (Ausnahme: 
spezielle wasserfeste und staubdichte 
Handys).

Getrennte Sammlung:
Lithium-Akkus sollten nicht in größeren 
Mengen zu Hause gesammelt/ gela-
gert werden. Eine möglichst geschütz-
te Lagerung z.B. eingewickelt in Kunst-
stofftaschen oder Originalverpackung 
und eine rasche Abgabe im ASZ wird 
empfohlen. 

Wenn leicht möglich, den Akku bitte 
aus dem Gerät entnehmen:
Wenn Sie das Gerät ins ASZ bringen, 
den Akku vorher selbst herausnehmen 
(sofern dies möglich ist) damit dieser 
gleich getrennt zur Batteriesammlung 
gegeben werden kann. 

Sollte der Akku nicht leicht aus dem 
Gerät entnommen werden können, 
wird dies vom geschulten Personal im 
ASZ erledigt. 

Wenn Sie sich bei der richtigen Hand-
habung und Entsorgung eines Gerätes 
unsicher sind, erhalten Sie fachliche 
Beratung im ASZ.

Richtige Entsorgung
Ausgediente Akkus und Batterien kei-
nesfalls in den Restmüllwerfen! Die 
Lithium-Akkus bzw. Elektroaltgeräte 
mit derartigen Akkus oder Batterien 
können kostenfrei im ASZ abgegeben 
werden, wo sie recycelt oder umwelt-
gerecht verwertet werden. 

Auch in Geschäften, die Batterien und 
Akkus verkaufen, können ausgediente 
Energiespender kostenlos – meist in 
dafür vorgesehenen gekennzeichne-
ten Batteriesammelboxen – abgege-
ben werden. 

Achtung: Sichtbare Pole der Lithium-
Ionen-Akkus und -Batterien unbedingt 
abkleben, da es sonst zu Kurzschlüs-
sen kommen könnte!

Schon gewusst?
•	 75 Prozent der Inhaltsstoffe von 

Lithium-Ionen-Akkus und -Batterien 
sind recycelbar. Sie enthalten wert-
volle Rohstoffe wie Kobalt, Nickel 
uvm., die durch Recyclingverfahren 
zurückgewonnen werden können.

•	 In einem Elektroauto sind bis zu 
7.000 Lithium-Zellen verbaut.

(BAV Kirchdorf)

Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried

Kontakt
Grabnergut
Klaus & Maria Schierl
Kammerbergstr. 5
4641 Steinhaus

www.alpakas-grabnergut.at
office@alpakas-grabnergut.at
Tel. 0664 23 21 311

Alpakahof aus der Region

Wie hat sich das Projekt/der Betrieb 
entwickelt, welche Idee steckt da-
hinter?
Wir haben vor ca. 2,5 Jahren mit Al-
pakas begonnen. Eigentlich haben 
wir die Tiere nur durch Zufall kennen- 
gelernt und sowohl wir, als auch unse-
re drei Kinder waren sofort begeistert. 
Wir waren auf der Suche nach Tieren, 
die weniger zeitintensiv sind, um diese 
neben der Elektrofirma gut betreuen 
zu können. Mittlerweile grasen auf un-
seren Wiesen neun weibliche und vier 
männliche Alpakas. 

Alpakas haben eine sehr beruhigen-
de Wirkung gerade wenn der Arbeits-
tag sehr stressig war nutzt mein Mann 
noch die Zeit bei ihnen zu sein. Einfach 
unter ihnen die Ruhe genießen…

Um den extremen Lebensbedingungen 
ihrer Heimat mit Temperaturschwan-
kungen von bis zu 30°C zu trotzen, 
haben die außergewöhnlichen und 
wunderbaren Alpakas ein unvergleich-
liches Vlies entwickelt – eine Faser, 
zum Teil hohl, die dank ihres speziel-
len Proteinaufbaus vor starker Kälte 
und auch vor großer Hitze schützt. Das 
erlesene Alpakahaar wird zu traumhaft 
leichten, doch durch und durch wär-
menden Produkten verarbeitet. z.B.: 
Bettdecken sind besonders geeignet 
bei Allergikern und Menschen, die 
leicht schwitzen. Bettdecken, Strick-
wolle, (Babyhauben, Sockerl, Hauben 
für Kinder u. Erwachsene, Stirnbänder) 
Babyschlafsäcke u. Schuheinlagen 
werden bereits aus dem Vlies unserer 
eigenen Tiere gefertigt.

In unserem Hofladen gibt es Produk-
te von unseren Alpakas, Schnaps, 
Marmelade, Nüsse und Apfelsaft aus 
eigener Produktion. Kürbiskern- und 
Dinkelprodukte von umliegenden Bau-
ern, Tee, Nudeln aus Buchkirchen, 
Popcornmais aus Sattledt, Dekoartikel, 
Räucherware, ...

Was ist das Besondere am Hof?
Auf unserem Hof leben 4 Generatio-
nen und alle helfen mit viel Liebe am 
Betrieb mit. Das spüren auch unsere 
Besucher.

Unsere Philosophie – die Botschaft, 
der Auftrag als landwirtschaftlicher 
Betrieb?
Das Wohlergehen unserer Tiere liegt 
uns ganz besonders am Herzen. Groß-
zügige Weiden sowie helle und saube-
re Stallungen bieten unseren Alpakas 
viel Freiraum, aber auch Geborgen-
heit. Gesunde und ausgeglichene Tie-
re produzieren ein hochwertiges Vlies 
und eine belastungsfähige Faser. Ne-
ben der Faserqualität, die auch in der 
Verarbeitung bei unseren Produkten 
(Bettdecken, Strickwolle, Schuheinla-
gen, Babyschlafsack, Hauben, Stirn-
bänder, …) von größter Wichtigkeit ist, 
achten wir in der Zucht auf hochwerti-
ge Blutlinien und streben nach korrek-
tem Körperbau.

Es liegt uns am Herzen, den Erwach-
senen und Kindern bei unseren Al-
pakawanderungen die Natur wieder 
etwas näher zu bringen und den Um-
gang mit den Tieren zu fördern. Raus 
aus dem stressige Alltag und bei den 
Wanderungen die Natur genießen.

Kindergeburtstagsfeiern werden auch 
sehr gerne bei unseren Alpakas gefei-
ert. Die Kinder dürfen die Tiere füttern, 
sie erfahren sehr viel Wissenswertes 
über die Tiere. Anschließend üben sie 
am Übungsparcours den Umgang mit 
den Tieren. Sie führen die Tiere über 
Hindernisse und da braucht es manch-
mal große Überzeugungskraft.  Und 
dann geht es ab zur Wanderung. Die 
Anstrengung wird dann in unserem 
Hofladen mit Kuchen und Apfelsaft 
belohnt. Zum Abschluss können die 
Kinder ihr erlerntes Wissen beim Al-
pakaführerschein zeigen. Das Beson-
dere daran: Die Kinder befinden sich 
2 – 3 Stunden an der frischen Luft und 
wandern einige Kilometer ohne zu jam-
mern.
 
Weiters arbeiten wir mit geistig/kör-
perlich beeinträchtigten Personen, 
verhaltensauffälligen Personen, Al-
tersheimen, u.s.w. zusammen. Bei-
spielsweise kommt das Kumpelgut uns 
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Neues aus dem Rieder Kindergarten

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Luzifer Junior „Ein höl-
lischer Tausch“
von Jochen Till

Als Luzie und Lilly bei ei-
nem Streit aus Versehen 
ihre dämonischen Fähig-

keiten aktivieren, kommt es zu einem 
Körpertausch - Luzie ist Lilly und Lilly 
ist Luzie!

Höllisch peinlich! Luzie muss nun Lillys 
Mädchenschule besuchen und ist völ-
lig überfordert. Ob es Lilly auf St. Fidi-

bus besser ergeht?

Sicher ist jedenfalls: Der Zauber muss 
so schnell wie möglich rückgängig ge-
macht werden! 

(Isabel Plursch)

Mit vollem Ein-
satz, ganzem 
Herzen und viel 
Energie hat un-
sere Karoline 
seit 1994 bei uns 
im Kindergarten 
als Helferin ge-

arbeitet. Zuvor hat sie uns immer als 
Aushilfe ganz flexibel zur Seite gestan-
den.

Jetzt kann sie ihre Freizeitphase ge-
meinsam mit ihrem Mann Hans genie-
ßen. Liebe Karoline, wir, das sind alle 
Kindergartenkinder, Eltern und das 
ganze Team, möchten uns bei dir be-
danken.

Deine Liebe zu deinem Beruf, dein 
Humor und deine Hilfsbereitschaft und 
unzähliges mehr werden uns sehr feh-
len. Vielen DANK für alle Fußspuren, 
die du in unserem Kindergarten und 
bei uns hinterlassen hast. Wir freuen 
uns auf deine Besuche.

Union Ried – Sektion Fußball – da tut sich was 

Susi und Manfred mit der U7 - Turniersieger Florian und Ronny mit der U9 - 2. Platz

Florian und Ronny mit der U10 - 4. Platz Jürgen und Manuel mit der U11 - 4. Platz

Armin und Martin mit der U13 - 2. Platz

Mit mehr als 50 Läufern stellte die Fußballfamilie die größte Gruppe beim Krampuslauf – Danke an 
Alexandra Angerer und unserem KM – Trainer Peter Dessl für’s Motivieren!

Günter und Herbert mit der U15 - 3. Platz

Änderung der Nachwuchsleitung
Als Erstes möchten wir uns noch ganz 
herzlich bei Manfred Thaller bedanken, 
der leider seine Tätigkeit als Nach-
wuchsleiter Ende 2019 zurückgelegt 
hat.

Diese verantwortungsvolle Aufgabe 
nimmt nun Birgit Zwicklhuber, gemein-
sam mit Ronald Grubbauer, Josef Ha-
berfellner und dem bewährten Trainer-
team in Angriff.

Sensationelle Erfolge zu Jahres- 
beginn

Hallenturnier Kremstal 2020
Beim traditionellen Regionsturnier in 
Kirchdorf trumpften wir gleich mit 7 !!! 
Nachwuchsmannschaften auf, von der 
U7 bis zur U16 – alle Jungkicker zeig-
ten ihr Können!

Mehr als 100 NW-Mannschaften be-
stritten an 5 Tagen in den jeweiligen 
Altersklassen ihre Spiele.

Unsere Kleinsten wurden in der U7 un-
geschlagen Turniersieger!

Die U9, U10, U11 und U13 qualifizier-
ten sich souverän und ebenfalls unge-
schlagen für den Finaltag am 6. Jän-
ner.

U15 – hervorragender 3. Platz
U16 – sehr guter 4. Platz, auf das Sto-
ckerl hat nicht viel gefehlt. 

Auch im Erwachsenenfußball hat 
sich einiges getan und so wurden in 
der Herbstsaison bereits einige U16 
Spieler in der von Horst Zwicklhuber 
trainierten 1B eingesetzt. Auf Grund 
der tollen Leistungen haben wir uns 
entschlossen, mit Beginn der Früh-
jahrsmeisterschaft alle U16 Spieler im 
Erwachsenenfußball zu integrieren.

Besonderen DANK an die Gemeinde 
Ried, Sport Union, Eltern, Helfern und 
Sponsoren – so tolle Ergebnisse kön-
nen nur aus einem „MITEINANDER“ 
entstehen!

Wir freuen uns über neue Mitglieder!

Nachricht einfach an NWL Birgit 
Zwicklhuber, 0677 / 613 513 24
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v.l.n.r. Andreas Steinmaurer, Norbert Rapperstorfer, Dr. Christoph Pamminger, Josef Reisner und 
Gottfried Rapperstorfer wurden geehrt

heuer folgende Ehrungen vergeben:

Verdienstmedaille Bronze (15 Jahre):
- Elfriede Stadler
- Andreas Steinmaurer

Verdienstmedaille Silber (25 Jahre):
- Kpm. Gottfried Rapperstorfer
- Kpm. Stv. Christoph Pamminger
- Norbert Rapperstorfer

Verdienstkreuz in Silber:
- Josef Reisner

Besonders freut uns, dass heuer ein 
Musiker neu in den Verein aufgenom-
men werden konnte: Jakub Stompel
(Anna Strassmayr)
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Erfolgreiches Herbstkonzert des Musikvereines Ried unter 
dem Motto "Oid & Jung"
Unter diesem Motto fand am 9. und 10. 
November das heurige Herbstkonzert 
des Musikvereines Ried statt. Unter 
der musikalischen Leitung von Kapell-
meister Gottfried Rapperstorfer, sowie 
seinem Stellvertreter Dr. Christoph 
Pamminger wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. 

Durch den Konzertabend führten heu-
er, passend zum Thema, unsere Mar-
ketenderin Petra Moser und unser Eh-
renobmann Johann Ramsebner.

Eröffnet wurde das Konzert durch 
„Austrian Fantasy“ gefolgt von den 
beiden Konzertwertungsstücken 2019 
der Polka „Fata Morgana“ von Johann 
Strauß sowie „Mystic River“ von Tho-
mas Doss. Zu „Mystic River“ wurden 
beeindruckende Fotos, die entlang des 
Flusslaufes der Traun aufgenommen 
wurden, gezeigt.

„Moch anfoch nur mehr wos da Spaß 
mocht“, so war der Titel der Urauffüh-
rung von und mit Erhard Hofstädter. 
Er begeisterte das Publikum auch ge-
meinsam mit dem Chor des Kindergar-
tens Ried mit dem Stück „Schön ist es 
auf der Welt zu sein“.

Der zweite Teil des Konzertabends be-
gann mit dem Stück „A Million Dreams“. 
Als Gesangssolisten fungierten dabei 
Julia Weingartsberger und Franz Ed-
linger. 

Die Bilder eines Malwettbewerbs der 
1., 2. und 4. Klasse der Volksschule 
Ried untermalten auf der Beamerlein-
wand das Stück „Märchen von Ander-
sen“. Eine Fachjury hat die Bilder be-
wertet und die drei besten jeder Klasse 
wurden beim Konzert prämiert. Alle Bil-
der konnten an der Wand des Turnsaa-
les bewundert werden. Wir bedanken 
uns recht herzlich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Volksschule Ried. 

Nach „Elisabeth – das Musical“ verzau-
berte Julia Weingartsberger erneut die 
Zuhörer mit ihrem Gesang zu den be-
kanntesten Hits von „Nena“. Passend 
zum Motto des Konzertabends „Oid 
und jung“ waren auch die beiden Zu-
gaben, der Marsch „Alte Kameraden“ 

und „Walt Disney Pictures“, mit dem 
sich nochmals alle drei Gesangssolis-
ten Julia Weingartsberger, Erhard Hof-
städter und Franz Edlinger gemeinsam 
vom Publikum verabschiedeten.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
an beiden Konzertabenden. 

Heuer wurde erstmals der Konzertsaal 
am Samstag umgebaut und Tische 
aufgestellt. So konnten die zahlreichen 
Besucher gemeinsam mit den Musi-
kern noch ein paar gemütliche Stun-
den verbringen!

Als Dank und Anerkennung für aktive 
Tätigkeit beim Musikverein wurden 

Erhard Hofstädter mit den Kindergartenkindern
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Das Oboenregister
Die Gesangssolisten Erhard Hofstädter, Julia 
Weingartsberger und Franz Edlinger
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Der 26. Krampuslauf war wieder ein voller Erfolg

Knapp 200 Starter haben am 1. De-
zember die Nikolo-Runde, die kleine 
oder große Krampus-Runde laufend 
oder walkend bestritten. Die Organi-
sation wurde wie gewohnt von Franz 
Bernegger von den Naturfreunden 
Ried durchgeführt. 

Heuer gab es erstmalig große Unter-
stützung der Frauen- und Kinder-Lauf-
gruppe „RIED 4 SPEED“. 

Das Besondere am Krampuslauf ist, 
dass es keine Zeitnehmung gibt. So 
kann jeder sein eigenes Tempo laufen. 
Das hielt die meisten Sportler nicht da-
von ab, kurz vor dem Zieleinlauf noch 
einen Sprint einzulegen, um den einen 
oder anderen noch zu überholen.

Für jeden Starter gab es im Ziel einen 
gebackenen Krampus der Bäckerei 
Schmidler. 

Die teilnehmerstärksten Gruppen durf-
ten sich über Preise freuen: UNION 
Ried Sektion Fußball (1. Platz), ARBÖ 
Ansfelden (2. Platz) und Musikverein 
Voitsdorf (3. Platz).

Herzlichen Dank an alle Helfer, Stre-
ckenposten, Fotografen und Mitwir-
kenden für den reibungslosen Ablauf. 

Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Krampuslauf. Das Datum können Sie 
sich gleich vormerken: Sonntag, 6. De-
zember 2020.
(Alexandra Stinglmair)

Die Brioche-Krampuse wurden gleich verkostet
Auch ohne Zeitnehmung wollten viele Läufer 
ihre Bestzeit erreichen

Die Kinder legten gleich einen rasanten Start hin

Die Ried4Speed-Gruppe nahm verkleidet am Lauf teil

MV Ried/Tr.: Herzliche Einladung zum Kinderfasching & 
Youngstarskonzert

Der Kinderfasching des MV Ried/Trkr. 
ist mittlerweile bereits zur Tradition 
geworden. So laden wir auch heuer 

wieder zu einem lustigen Nachmittag 
am 23. Februar 2020 im Gasthaus 
Langeder ein. Der Umzug startet um 
13:45 Uhr am Dorfplatz.

Seit Beginn des Jahres proben die 
Jungmusiker bereits fleißig für das be-
vorstehende Youngstarskonzert, wel-
ches am 29. März 2020 um 15:00 Uhr 
im Vortragssaal der Gemeinde stattfin-
det. 

Die Jungmusiker werden im Orchester 
und teilweise als Solisten ihr Können 
zum Besten geben. 

Wie auch letztes Jahr, wird der Musi-
kus bereits ab 14:15 Uhr mit allen in-
teressierten Kindern Instrumente aus-
probieren. 
Jeder ist willkommen!

(Lisa Stadler)
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Michaela Radinger beim Austeilen des Kaffees 
und dem Kuchen

Landjugend Ried/Tr.

Jahreshauptversammlung
Am 30. November fand unsere alljähr-
liche Jahreshauptversammlung statt. 
Stolz konnten wir auf ein erfolgreiches 
Landjugendjahr zurückblicken. Mit ei-
nem Sekt- und Seiterlempfang wurden 
die Ehrengäste und unsere Mitglieder 
begrüßt.

Wir dürfen recht herzlich Tina Jungreith- 
mair zum bronzenen Leistungsabzei-
chen gratulieren. Das silberne Leis-
tungsabzeichen erhielten Markus Tem-
pelmayr und Michaela Radinger. Das 
goldene Abzeichen ging an Andrea 
Himmelfreundpointner. Neben all den 
schönen Momenten an diesem Abend, 
mussten wir uns von drei langjährigen 
Vorstandsmitgliedern verabschieden. 
Danke für euren Einsatz!

Nach dem gemeinsamen Abendes-
sen, wurden Neuwahlen durchgeführt. 
Wir dürfen Sandro Strasser, als Agrar-
referent, neu im Vorstand begrüßen. 
Im Anschluss, an den offiziellen Teil, 
ließen wir den Abend noch gemütlich 
ausklingen.

Weihnachtskaffee im Altenheim
Auch heuer veranstalteten wir wieder 
ein Weihnachtskaffee im Altenheim. 
Dieser fand am 14. Dezember statt. 
Mit selbstgemachten Mehlspeisen, 
Kaffee und Getränke verwöhnten wir 
die Heimbewohner und Besucher. Um 
uns auch auf die Weihnachtszeit ein-
zustimmen, umrahmten Musiker mit ih-
ren Instrumenten der Landjugend Ried 
den Nachmittag.

Punschstand
Weihnachten ist ein Fest der Gemein-
schaft. Dieses Jahr lud die Landjugend 
wieder zum gemütlichen Beisammen-
sein nach der Mette am 24. Dezember 
ein. Es gab selbstgemachten Punsch, 
Kinderpunsch, Glühmost und Bier. Den 
musikalischen Rahmen bildete eine 
kleine Musikgruppe des Musikvereines 
Ried. 

(Daniela Sattleder)

v.l.n.r.: Mario Rebhandl, Gabriel Mayrhofer, 
Tina Jungreithmair und Thomas Rebhandl 
beim Ausschenken des Punsches

Die Musiker schafften durch ihr Spielen eine 
gemütliche Atmosphäre

v.l.n.r.: Michael Mayrhofer, Tina Jungreithmair, 
Christian Langeder und Andrea Himmelfreund-
pointner beim Ausschenken des Sektes für die 
Mitglieder und Ehrengäste

v.l.n.r.: Patrick Langeder, Felix Waibel, Markus 
Tempelmayr, Eva Zaunmair beim Anstoßen auf 
den gemütlichen Abend

Die Mitglieder der Landjugend bei der Jahreshauptversammlung

Pensionistenverband Ried/Tr.
An unserer Weihnachtsfeier am 14. 
Dezember, im weihnachtlich dekorier-
ten Langedersaal, nahmen 56 Mitglie-
der teil.

Eingeleitet und mit weihnachtlichen 
Weisen musikalisch umrahmt wur-
de die Feier von einem Hornistenduo 
des Musikvereines Ried. Vorsitzender 
Rudolf Glinsner durfte als Ehrengäs-
te Bgm. Helmut Hechwarter, Pfarrer 
Pater Albert und Raiba-Direktor Franz 
Klinglmair begrüßen. Weiters unseren 
Ehrenvorsitzenden Ernst Hofer und 
Ehrenmitglied Maria Schimpl.

Er bedankte sich bei der Gemeinde, 
den örtlichen Banken und den Inse-
renten in unserem Jahresprogramm 
für die finanzielle Unterstützung, die 
es uns ermöglicht, ein gutes und ab-
wechslungsreiches Vereinsprogramm 
zu bieten. Auch die Ehrengäste hielten 
Weihnachtsansprachen.

Unsere Mitglieder Riki Reisner und 
Renate Kern trugen besinnliche und 
heitere Gedichte und Geschichten zur 
Weihnachtszeit vor. Zum Abschluss 
des offiziellen Teiles wurde gemein-
sam „Stille Nacht, heilige Nacht“  
gesungen.

Zum Mittagessen gab es vom Gast-
haus Voralpenhof zubereitete Wiener 
Schnitzel, die allen sehr gut mundeten. 
Anschließend gab es noch Kaffee und 
von unseren Frauen gebackene Kek-
se. Mit einem gemütlichen Beisam-
mensein klang die gelungene Weih-
nachtsfeier aus.

Das Silvesterkonzert des Pensionis-
tenverbandes Oberösterreich am 2. 
Jänner 2020 im ausgebuchten Linzer 
Brucknerhaus, besuchten 6 Mitglieder 
unserer Ortsgruppe. Das Orchester 
und die Solisten begeisterten die Be-
sucher mit einem bunten Reigen von 
Johann-Strauß-, Operetten- und Musi-

calmelodien. Das Konzert endete mit 
dem Radetzky-Marsch.

Am Freitag, den 8. November kamen 
wir zu unserem traditionellen Rip-
perlessen im Gasthaus Buchecker 
in Spieldorf zusammen. Eine kleine-
re Gruppe legte den ca. 10 km lan-
gen Weg zu Fuß zurück. Die Ripperl 
schmeckten, wie immer, ausgezeich-
net und die 30 Teilnehmer verbrachten 
bei Speis und Trank einige gemütliche 
Mittagsstunden.

Unser Ehrenvorsitzender Ernst Hofer 
feierte seinen 91. Geburtstag. Vorsit-
zender Rudolf Glinsner gratulierte dem 
Jubilar und überreichte ein Geschenk.

Wir gratulieren: Hermine Bichlbauer 
zum 81., Franz Sinnhuber zum 81., 
Rudolf Schwaiger zum 70., Josef Wei-
ßeneder zum 65. und Johann Kalch-
mair zum 65. Geburtstag

Wir trauern: Elfriede Bammer, 79
(Hermann Zehetner)

Weihnachtsfeier im ehem. Gasthaus Langeder

Weihnachtsfeier im ehem. Gasthaus Langeder
Ehrenvorsitzender Ernst Hofer (links) feierte 
den 91. Geburtstag

Ripperlessen in Spieldorf
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Wichtelstuben News

Siedlergemeinschaft Ried im Traunkreis
Gartenarbeiten im Februar und März
Februar: Nachdem der Frühling nicht 
mehr weit ist und im Garten noch nicht 
viel Arbeit anfällt, ist jetzt die Zeit für 
Ausbesserungs- und Reinigungsar-
beiten. (Gartenhaus, Frühbeet, Nist-
kästen etc.). Im Februar kann mit dem 
Obstbaumschnitt begonnen werden. 
Voraussetzung ist aber gutes und nicht 
zu kaltes Wetter. 

Wenn jemand selbst Paradeiser zie-
hen will, ist Mitte bis Ende Februar die 
Zeit dafür. Die Paradeiser werden im 
Zimmer gesät – in einem Blumenkisterl 
mit spezieller Saaterde. Die Kisterln 
bei Zimmertemperatur stehen lassen. 
Die Paradeiser beginnen nach ca. 2 
Wochen zu keimen.

Ende Februar können frühe Erdäp-
fel schon zum Vorkeimen in flache 
Kisten an einem hellen Platz und bei 
einer Temperatur von 12 bis 15 Grad 
abgestellt werden. Auch alte Himbeer- 
ruten sind jetzt auszuschneiden 
und die tragenden Himbeerruten et-
was einzukürzen. Wenn es Ende 
Februar trocken genug ist, kann 
man schon die Komposterde durch- 
sieben.

März: Jetzt ist die richtige Zeit für den 
Schnitt der Obstbäume und Beeren-
sträucher. Sie können aber noch wäh-
rend der blattlosen Zeit (bis vor Beginn 
der Blüte) geschnitten werden. Nur 
Pfirsiche schneidet man im April/Mai, 
weil bei ihnen auf die Blütenknospen 
geachtet werden muss. Süßkirschen 
schneidet man besser im Sommer, 
gleich nach der Kirschernte, zurück. 
Ende März kann der Rasen schon 
gedüngt werden. Die abgestorbenen 
Reste von Blütenstauden und Zier-
gräsern sollten jetzt unbedingt abge-
schnitten werden, bevor sie zu treiben  
beginnen.

Stachelbeeren und Johannisbeeren 
sind früher zu pflanzen, da sie zeitig 
treiben. Übrigens tragen schwarze 
Johannisbeeren auch noch im Halb-
schatten ganz ordentlich. Gartenbrom-
beeren dagegen brauchen volle Sonne 
und auch recht guten Boden. Brom-
beeren lassen sich noch dazu an ei-
nem Rosenbogen perfekt hochziehen.

Jetzt ist auch Pflanzzeit für Rosen. 
Wenn Sie noch kein Rosenspezialist 
sind, dann kaufen Sie erst einmal eine 
Buschrose, die nicht zu hoch wird – 

Buschrosen sind oft pflegeleichter.

Von der Siedlergemeinschaft wird am 
Samstag, den 22. Februar wieder ein 
Frühjahrs-Baumschnittkurs abgehal-
ten. Zusammenkunft ist beim Haus der 
Siedlergemeinschaft, Beginn ist um 
14:00 Uhr. Der richtige Baumschnitt 
wird Ihnen fachmännisch in der Praxis 
vorgeführt. Dazu können Sie auch ger-
ne Fragen stellen. Alle Interessierten 
sind herzlich dazu eingeladen.

Information für alle Mitglieder: Am Frei-
tag, 6. März 2020 halten wir im Gasthof 
Voralpenhof unsere JAHRESHAUPT-
VERSAMMLUNG mit Neuwahl ab. Be-
ginn: 19:00 Uhr. (Hermann Zehetner)

Besuchen Sie unseren Baumschnittkurs

Was tut sich beim KINDERTURNEN …
Bewegung ist ein unverzichtbarer Be-
standteil für eine ganzheitliche kindli-
che Entwicklung. Kinderturnen fördert 
vielseitig und umfassend alle wichtigen 
motorischen Grundfertigkeiten und -fä-
higkeiten, wie Laufen, Springen, Wer-
fen, Schwingen, Rollen und Drehen 
um alle Körperachsen. Dabei orientiert 
sich Kinderturnen an den Bedürfnissen 
und Fähigkeiten der Kinder.

Für eine nachhaltige Bewegungsförde-
rung ist es wichtig, die Kinder zu einem 
lebenslangen Sporttreiben und einem 
bewegten Lebensstil zu motivieren. 
Dies kann nur über die Vermittlung von 
Spaß und Freude an der Bewegung 
gelingen.

Denn je mehr Reize aus dem Bewe-
gungsapparat im Gehirn ankommen, 
umso besser kann sich ein Kind entwi-
ckeln. Eine tolle Möglichkeit für Kinder 
Zugang zu Sport zu finden, ist Kinder-
turnen. Hier können sie klettern, hüp-
fen, balancieren und sich mal so richtig 
austoben.

Wir starten im Herbst wieder mit über 

30 turnmotivierten Kindern, immer mitt-
wochnachmittags, aufgeteilt in zwei 
Gruppen im Alter von 4 bis 6 und 7 bis 
10 Jahren.

Wir freuen uns auf weitere Turnstun-
den und suchen ab Herbst 2020 noch 

zwei motivierte HelferInnen.

Bei Fragen melden Sie sich bitte bei  
Sandra Windischbauer unter Tel.  
0664/5300997.

Doris, Birgit und Sandra

Ehrenzeichen für Obfrau Valerie Stinglmair

Die Ernte

Seniorenbund Ried/Tr.
Weihnachtsfeier 2019
Die Weihnachtsfeier, musikalisch um-
rahmt vom exzellenten „Dreig´sang 
Wim“, stimmte uns mit Text und Ge-
sang zwei Tage vor Weihnachten auf 
das Fest ein. 

Zuvor ließen wir uns bereits bei der 
„Michlbauer Chorweihnacht“ in Vöck-
labruck durch verschiedene Musi-
ker- und Gesangsensembles, einem 
großen Chor, einem entzückenden 
Engelsgeplauder und die „Lachdenke-
rin“ Angelika Fürthauer auf die Weih-
nachtszeit vorbereiten.

Goldenes Ehrenzeichen für Obfrau 
Valerie Stinglmair
Ein besonderes Geschenk lag für un-
sere Obfrau unter dem Weihnachts-
baum des Seniorenbundes. Bezirksob-
frau Hilde Baumgartner überreichte ihr 
das sehr verdiente Goldene Ehrenzei-
chen im Rahmen der Weihnachtsfeier 

am 22. Dezember. Valerie Stinglmair 
leitet seit September 2011 mit großem 
Einsatz, viel Charme und Geschick 
den Seniorenbund Ried und ist Spre-
cherin der Obleute im Bezirksvorstand. 

Neben all den Gratulationsbesuchen, 
der Anwesenheit bei allen Feiern und 
den laufenden Arbeitseinsätzen ver-

wöhnt sie unsere Mitglieder immer 
wieder mit köstlichen selbstgemachten 
Mehlspeisen. 

Gratulieren dürfen wir auch Johann 
Ramsebner zum Silbernen Ehrenzei-
chen des Landes OÖ, dass er kürzlich 
verliehen bekam. 
(Johanna Königsberger)

©
 A

lfred K
rum

phuber

Verein Windischbauer.nHOF lädt ein
Lass Dich davon überzeugen, dass es 
eine fruchtbringende Sache ist, den 
Garten EDEN am Windischbauer.nHOF 
(Rührndorf 29) auch für Dich bzw. Deine 
Familie zu nutzen!

Mit 20 m² fruchtbarer, gesunder Gar-
tenerde (auf Anfrage auch mehr oder 
weniger) die Dir für ein Jahr (März bis 
März) zur Verfügung stehen, hast Du die 
Möglichkeit – falls Du keine eigene Gar-
tenfläche zur Verfügung hast – Dir einen 
Gemüsegarten anzulegen und Dich so-
mit selber mit erntefrischem, natürlichen 
Gemüse zu versorgen. 

Für alle die zu Hause einen eigenen 
Garten haben ist es eine geeignete Mög-
lichkeit mehr Platz zu gewinnen, für Ge-
müsesorten die einfach mehr Platz brau-
chen (Kraut, Karotten, Fisolen, …). Oder 
für Gemüse, welches zuhause meist von 

den Schnecken gefressen wird. 

Im Garten EDEN kannst Du selbständig, 
aber auch gemeinschaftlich garteln. Z.B. 
gibt es jedes Jahr einen gemeinsamen 
Kartoffelacker. Wintergemüse kann bei 
Bedarf vor Ort im Erdkeller eingela-
gert werden. Des Weiteren gibt es zwei 
Anziehbeete, ein Gewächshaus, div. 
Gartengeräte, sowie einen vielfältigen 
Kräutergarten – all diese Dinge können 
gemeinschaftlich genutzt werden. 

Nicht zuletzt der Austausch von Know-
how über natürliches Gärtnern bzw. 
eine fachliche Unterstützung für Gar-
tenneulinge, sondern auch das herrliche 
Gartenpanorama machen den Garten 
EDEN zu etwas ganz Besonderem. 

Konnten wir Dein Interesse bzw. Deine 
Lust aufs Garteln am Windischbauer.

nHOF wecken? Dann besuche uns am 
Samstag, den 21. März beim Tag der 
offenen Hof- bzw. Gartentür und erfah-
re ab 14 Uhr direkt vor Ort noch mehr 
Details.

Bei Fragen im Vorfeld kontaktiere uns 
bitte unter 0699/818 831 79 bzw. fin-
dest Du unter www.panoramalandwirt-
schaft.at noch nähere Infos zum „Garten 
EDEN“ – ein Projekt vom Verein Win-
dischbauer.nHOF. 
(Bettina Windischbauer)
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Konzert zum Jahresbeginn des MV Voitsdorf – Ehrungen

Am 4. und 5. Jänner 2020 begeister-
te die Musikkapelle Voitsdorf wieder 
zahlreiche Besucher mit ihren musika-
lischen Darbietungen.

Die gespielten Stücke wiesen auf ein 
hervorragendes Niveau hin und bewie-
sen, dass sich die Musiker und Musi-
kerinnen in verschiedensten Genres 
präsentieren können. 

Die Musikarten reichten vom Walzer 
wie „Buberl komm!“ von Carl Michael 
Ziehrer bis hin zu modernen Kompo-
sitionen wie „… und der Rest ist Ös-
terreich“ von Florian Moitzi sowie zum 
traditionellen Marsch „Bellinzona“ von 
Gian Battista Mantegazzi. Natürlich 
darf auch eine Polka, komponiert von 
unserem Kapellmeister Helmut Win-
dischbauer, beim Konzert nicht fehlen. 
„Ungewiss“, wie er sie nannte.

Gleich zwei Solisten durften an diesen 
beiden Konzertabenden ihr Bestes 
zeigen. Auf der Trompete spielte Lu-
kas Zwicklhuber ein hervorragendes 
Trompetenkonzert in Es-Dur von Jo-
hann Nepomuk Hummel begleitet vom 
Musikverein Voitsdorf. Und am Marim-
ba begeisterte Rainer Ransmayr mit 
„You`re so cool“ von Hans Zimmer.

Unser Obmann Werner Fischer, so-
wie unsere Obmann-Stellvertreterin 
Gabriele Kremshuber führten gekonnt 
durchs Konzert. Dabei durften sie auch 
ein besonderes Highlight ankündigen: 
Kein geringerer als der Sänger von 
der Brassband „Voixxbradler“ Matthi-
as Harsch überragte die Erwartungen 
unseres Publikums. Gleich mehrere 
Stücke durften wir gemeinsam mit ihm 
als Sänger performen. Unter anderem 
„I still haven’t found“ von U2 und „Don’t 
stop me now“ von Freddie Mercury.

Am Sonntag durften wir uns über die 
Darbietungen unserer „Young Genera-
tion“ freuen. Mit den Welthits „Firework“ 
von Katy Perry und „Happy“ von Phar-
rell Williams rockten sie die Konzert-
bühne und begeisterten die großen 
und kleinen Besucher.

Auch unsere Zugabe mit „When the 
rain begins to fall“ von Frank Bernaerts 
war ein voller Erfolg. Unser Sänger 
Matthias Harsch setze sich gemein-
sam im Duett mit unserer Flügelhor-
nistin Julia Feyrer in Szene, wofür es 
tobenden Applaus gab.

Insgesamt zwei Ehrungen durf-
ten heuer überreicht werden. 
Das Ehrenzeichen in Silber wur-
de Franz Buschmüller für seine  

40-jährige Mitgliedschaft überreicht. 

Unser Kapellmeister Helmut Windisch-
bauer erhielt für die 20-jährige Kapell-
meistertätigkeit das Verdienstkreuz in 
Silber.

Wir bedanken uns nochmals herzlichst 
bei unseren Konzertbesuchern und 
wünschen allen Lesern ein erfolgrei-
ches Jahr 2020. 
(Schriftführerin Steinmaier Sabrina)

v.l.n.r. Obmann Fischer Werner, Bezirks-Stabführer Draxler Harald, Bezirks-Obfrau Meiseleder Ste-
fanie, Kapellmeister Windischbauer Helmut, Buschmüller Franz, Bürgermeister Hechwarter Helmut

Solist Lukas Zwicklhuber beim Spielen des Trompetenkonzertes in Es-Dur

Matthias Harsch mit Julia Feyrer im Duett

v.l.n.r. Kapellmeister Helmut Windischbauer, 
„Voixxbradler“-Sänger Matthias Harsch und 
Julia Feyrer

Katholische Frauenbewegung Ried/Tr.
Die katholische Frauenbewegung lädt 
herzlich zu einem Vortragsabend mit 
Univ.-Prof. Dr. Roland Girtler am Frei-
tag, den 31. Jänner 2020 um 19.30 Uhr 
in den Vortragssaal der Gemeinde ein.

Der bekannte Soziologe und Buchau-
tor wurde mit verschiedensten Ehrun-
gen ausgezeichnet und ist ein echtes 
Original. An diesem Abend spricht er in 
seiner unverkennbar humorvollen Art 
und Weise zum Thema „ALLERHAND 
LEUT“. Der Eintritt beträgt € 5,-. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Am Samstag, den 15. Februar, fin-

det die Jahreshauptversammlung der 
kath. Frauenbewegung im Pfarrheim 
statt. Nach einem gemütlichen Beginn 
um 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, 
sowie den Tätigkeitsberichten wird uns 
Anneliese Schmidler mit verschiedens-
ten Geschichten und Anekdoten unter-
halten. Alle interessierten Frauen sind 
dazu herzlich eingeladen.

Am Sonntag, den 15. März, findet im 
Rahmen der Aktion „Familienfasttag“ 
nach der heiligen Messe wieder ein Fas-
tensuppenessen statt. Verschiedenste 
Suppen, sowie auch Mehlspeisen wer-
den angeboten. Frühlingshafte Türkrän-

ze und allerlei Osterdeko können eben-
falls erworben werden. Der Erlös wird für 
ausgewählte Projekte der katholischen 
Frauenbewegung gespendet. 
(Renate Steinmaurer)

Kameradschaftsbund Ortsgruppe Ried/Tr.
Weihnachtlich geschmückt
Wie jedes Jahr wurde die Weih-
nachtsbeleuchtung beim Krieger-
denkmal durch Kamerad Rudolf 
Glinsner installiert. 

In Gedenken an unsere verstorbenen 
Kameraden wurde am 29. November 
2019 die Beleuchtung beim Krieger-
denkmal eingeschaltet.

Gratulation zum Geburtstag
Am 18. November 2019 durfte die 
Ortsgruppe Kamerad Bürgermeister 
Helmut Hechwarter zum 60. Geburts-
tag gratulieren. 

Weiters feierte Kamerad Erwin Jung- 
reithmair am 3. Dezember seinen 50. 
Geburtstag, Kamerad Franz Wühl am 
10. Dezember seinen 80. Geburtstag 
und am 17. Dezember feierte Kamerad 
Karl Pramberger seinen 85. Geburtstag.

Allen Jubilaren wurden von Obmann 
Herbert Glinsner ein Präsent mit den 
besten Wünschen der Ortsgruppe 
überreicht.

Trauer um Kameraden
Wir haben aber auch im Jahr 2019 ei-
nen Kameraden verloren.

Am 1. Novem-
ber 2019 verstarb 
Kamerad Johann 
Edlinger im 93. Le-
bensjahr. Er wurde 
in seiner Heimatge-
meinde Kirchberg 
in Tirol zu Grabe 
getragen.
(Herbert Glinsner)

Besuch des Kameradschaftsballes
Stadtverband Gallneukirchen
Auf Einladung des Obmannes Kame-
rad Herbert Janko vom Stadtverband 
besuchte die Ortsgruppe am 23. No-
vember 2019 den Kameradschafts-
ball des Stadtverbandes Gallneu- 
kirchen.

Franz Wühl feierte seinen 80. Geburtstag

Karl Pramberger feierte seinen 85. Geburtstag

Gedenken an verstorbene Kameraden

Zu Besuch am Ball in Gallneukirchen

Bürgermeister Helmut Hechwarter wurde 60

Erwin Jungreithmair wurde 50 Jahre alt

Univ.-Prof. Dr. Roland Girtler
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Sektion Tischtennis
Herbstmeisterschaft
Die Herbstmeisterschaft ist geschlagen 
- hier eine kurze Übersicht unserer 9 
Herren und zwei Damenmannschaften: 

Damen-Teams: 
Platz 1 & 3 in einer beinahe perfekten 
Saison wurde nur ein einziges Match 
abgegeben und so lacht man mit dem 
Punktemaximum von der Tabellen-
spitze. Aber auch die 2er Mannschaft 
schlug sich großartig und befindet sich 
nur aufgrund des knapp schlechteren 
Verhältnisses auf Platz 3. Im Frühjahr 
wäre somit sensationell ein „Doppel-
sieg“ in der Landesliga der Damen 
möglich.

Herren-Teams: 
Team 1: Platz 10. In der 1er Mann-
schaft ging es im Herbst vor allem da-
rum Erfahrungen zu sammeln - denn 
dass in der Higra Liga wenig zu holen 
sein wird, war bereits vor Saisonstart 
klar.

Team 2: Platz 3. Die 2er Mannschaft 
hielt sich lange auf Aufstiegskurs - mit 
den beiden Niederlagen zum Ende hin 
geht man nun aber mit einem Zwei-
punkterückstand in die Frühjahrssai-
son.

Team 3: Platz 7. Durch die Siege der 
Tabellennachzügler rutscht hinten alles 
eng zusammen und man geht nur mit 
einem mickrigen Sieg Vorsprung auf 
die Abstiegsplätze in die Frühjahrssai-
son.

Team 4: Platz 5. Das 4er Team ent-
puppte sich als das Unentschieden-
Team schlechthin in dieser Spielzeit. 
Mit dem dritten 7-7 in Folge geht das 
Team rund um Marko Seierl und Alois 
Prielinger als 5. in die Winterpause. 

Team 5: Platz 2. Wie die 2er hat auch 
die 5er mit den beiden unglücklichen 
Niederlagen nun zum Herbstsaisonen-
de hin etwas Boden im Aufstiegskampf 
verloren. Trotz der Niederlagen über-
wintert man aber auf einem Aufstiegs-
platz, da auch die Verfolger sich knapp 
geschlagen geben mussten.

Team 6: Platz 7. Gut geschlagen hat 
sich die 6er in einer nicht einfachen 
Bezirksklasse im Herbst. Mit vier Sie-

gen liegt man zwar nur im hinteren Teil 
des Mittelfeldes, aber trotzdem sechs 
Punkte von einem Abstiegsplatz ent-
fernt.

Team 7: Platz 4. Richtig gute Saison für 
unsere Rookies in der 7er, die so nicht 
erwartet werden konnte. Sebastian 
Strasser und Florian Steinkogler sind 
in der Bezirksklasse voll eingeschla-
gen und können mit einem Verhältnis 
von 14-7 bzw. 18-3 aufzeigen.

Team 8: Platz 4. Eine etwas bessere 
Platzierung hat man sich im 1. Klasse-
team erhofft. Nach dem missglückten 
Start, schöpft man wieder Hoffnung im 
Frühjahr, noch um den Aufstieg mit-
spielen zu können.

Team 9: Platz 5. Unser Nachwuchs- 
team schlug sich respektabel in der 2. 
Klasse. Vier Siege bei nur drei Nieder-
lagen lassen sich sehen.

38. Orts- & Vereinsmeisterschaften
Anfang Jänner gingen die 38. Orts- 
und Vereinsmeisterschaften der Sek-
tion Tischtennis über die Bühne. An 
drei vollen Tagen wurde gekämpft, ge-
schwitzt, gelitten und gejubelt. 

Eröffnet wurden die Meisterschaften 
traditionell mit dem Seniorenbewerb, 
den Hannes Strel vor Christian Ge-
besmair und Mario Steinkogler für sich 
entscheiden konnte.

Die Next Generation präsentiert ihre Turnierausbeute

Die Damen krönten sich zum Herbstmeister

Lena Zaunmayr mit Präzision zum Turniersieg

Die Gewinner des oberen Playoffs der Herren (v.l.n.r. Peter Sperrer, Marcel Waser, Manuel Hörten-
huber, Peter Gremes)

Enge Partien (im Hintergrund Patrick 
Kremsmair)

Faire Geste nach hartem Kampf. David Ammer 
(re.) verlor zwar knapp gegen Harald Grub-
mair (li.) - sicherte sich aber dafür den Sieg im 
Finale des unteren Play-Offs gegen Haralds 
Bruder Gerhard

Tolle Kulisse beim Finale zwischen Manuel Hörtenhuber (li.) und Marcel Waser

Samstagvormittag zeigten dann die 
junge Generation, was sie schon drauf 
haben. Im U11-Bewerb gewann So-
phie Windischbauer vor Leon Zachl 
und Marianne Leumüller. Den U14-Be-
werb sicherte sich wenig überraschend 
Florian Steinkogler. Martin Hatlauf und 
Johannes Sattleder folgten auf den 
weiteren Stockerlplätzen.

Prall gefüllt war die Halle auch beim, 
dieses Jahr äußerst hochklassig be-
setzten, Hobbybewerb. Bei toller Stim-
mung konnte Marcel Waser nach den 
Plätzen 2 und 3 bei seinen letzten An-
tritten nun den Ortsmeistertitel für sich 
entscheiden. 

Mit Manuel Hörtenhuber, Peter Sper-
rer und Peter Gremes zeigten gleich 
drei Fußballer, dass sie auch mit etwas 
kleineren Bällen und Schläger gut um-
gehen können.

Im unteren Playoff der Herren siegte 
David Ammer in einem hochklassi-
gen Finale gegen Gerhard Grubmair. 
Eine Premierensiegerin gab es dieses 
Jahr auch bei den Damen mit Lena 
Zaunmayr. Elisabeth Haider und Anna 
Steinmair schafften es auch wie letztes 
Jahr auf das Podest.

Am Sonntag stand bei den Vereins-
meisterschaften alles wieder im Schat-
ten der „Waibels“. Martin Waibel siegte 
nicht nur wie die Jahre zuvor im A-Be-
werb, sondern auch mit seiner Partne-

rin Lisa Murauer im Doppel. Im Finale 
besiegte er Felix Waibel und auf Platz 
4 - und damit Vereinsmeister - landete 
mit Thomas ein weiterer Waibel. Einzig 
Christoph Straßmayr konnte die Fami-
lien-Dominanz mit Platz 3 etwas bre-
chen. Im B-Bewerb triumphierte Karl 
Windischbauer vor den beiden Überra-
schungen des Tages - Doris und Franz 
Rampetsreiter. 

Der C-Bewerb ging an Wolfgang Zaun-
mayr, der sich im Finale nach Rück-
stand noch knapp gegen Johannes 
Voglhuber durchsetzen konnte. 

(Stefan Schedlberger)
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BEWEGT INS WOCHENENDE: 
Yoga meets Jazz Dance

Du möchtest aktiv und energiegeladen ins Wochenende starten, bist 
neugierig auf Yoga, oder schwingst gerne das Tanzbein? Dann komm 

vorbei zum Workshop BEWEGT INS WOCHENENDE, welcher am 
8.2.2020 unter dem Motto „Yoga meets Jazz Dance“ steht. 

Wir starten mit einem Aufwärmtraining, welches Elemente aus dem 
Vinyasa Flow Yoga mit angeleiteter Bewegungsimprovisation verbindet. 
Anschließend tauchen wir in die Welt des Jazz Dance ein und erarbeiten 

Schritt für Schritt eine schwungvolle Kombination. Zum Abschluss lassen 
wir mit Dehnübungen den bewegungsreichen Vormittag ausklingen. 

Der Workshop richtet sich sowohl an absolute Beginner*innen, als auch 
an jene, die bereits Erfahrungen mit Yoga oder Tanz haben und nach 

einem ganzheitlichen Bewegungsangebot suchen.

Sa, 08. Februar 2020, 9:30 - 11:30 Uhr
im Ehem. Gasthaus Langeder

(Hauptstraße 21 | 4551 Ried im Traunkreis)

PREIS:
Freiwillige Spende

ANMELDUNG: 
Telefonisch unter 0676 905 4 191 oder 
per E-Mail unter fabianried@yahoo.de

WORKSHOPLEITUNG:
Fabian Friedrich (Tanzpädagoge in Ausbildung) 

Marianne Bäck (Dipl. Bewegungs- und Tanzpädagogin 
und Zertifi zierte Yogalehrerin)

BauchBeinPo-xing 

+Cardio FIT 

 
Ein gezieltes Training der Problemzonen mit schwungvoller 
Musik. Straffen und dehnen, zur Steigerung der körperlichen 
Fitness, Beweglichkeit und Ausdauer. 
  

Kursabend: MONTAG, ab 27. Jän. 2020   um 18:15 – 19:05  und 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 46,- (bar bei Kursbeginn) 

  
 Training bei dem du deinen Körper trainierst und dein Kopf 

zur Ruhe kommen kann. Myofascien, Trigger Point, neue 
Elemente. Nur wer BodyART macht, kann diese Energie 
spüren. Kraft, Dehnen, Stress-Release. Mehr auf: bodyart-
training.com 

  

Kursabend:  MONTAG, ab 27. Jän. 2020 
Zeit:  20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 56,- (bar bei Kursbeginn)   

 
Sanfte Gymnastik für deinen Körper, mit gelenkschonenden 
Übungen. Aufbauendes Turnen für den Rücken, Bauch, Arme 
und Beine, hab einfach Spaß und Freude an der Bewegung. 
  

Kursabend: DONNERSTAG, ab 30. Jän. 2020   NEU: auch von 17:15-18:05 Uhr 
Zeit: 18:15 – 19:05 Uhr, 7 Abende, € 46,- (bar bei Kursbeginn)                            

  
lateinamerikanische Rythmen, ein schweißtreibender Spaß, 
anschließend Kräftigung für Rücken, Bauch, Bein und Po. 

 

Kursabend:  DONNERSTAG, ab 30. Jän. 2020 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 46,- (bar bei Kursbeginn) 

   denn Power braucht MAN(N) eben….1 Stunde intensiv! 
 100 % Fettverbrennung, Muskelaufbau und –stärkung. 
 Nur wer seine Grenzen entdeckt und überschreitet,  
 wird seinen Horizont neu erweitern. 
 

Kursabend: DONNERSTAG, ab 30. Jän. 2020 
Zeit: 20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 56,- (bar bei Kursbeginn) 

 
 Wo:   Pettenbach CAMPing im Almtal  
 Eingang:   Physiotherapie 
 

 Mitzubringen:    Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  
 ANMELDUNG:  Mobil: 0664 / 497 17 18    
    e-mail:  edith.h@live.at 
 Kursleitung:   Edith Huemer, Dipl. Trainerin  

Latino-BBPo 

Fit & Vital 
Ü 49 

BodyART 
new 

Energie 

deepWork 

Komme mit guter Laune, schön
maskiert und verbringe mit uns

einen lustigen Nachmittag!

Kinderfasching
Einladung zum

des Musikvereins Ried/Trkr.
im Gasthaus Langeder

SONNTAG, 23.02.2020 13:45 UHR
BEGINN UMZUG AM DORFPLATZ

Auf dein Kommen freuen
sich die Youngstars des

MV Ried.

Kto. Nr. 30880360000  Blz: 45330   Bank: Volksbank Almtal rgmbH 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

zum 
 

SACHKUNDEKURS 
gem. § 4 Abs.1 Oö. Hundehaltegesetz 

 
 

am 
                      19. Februar 2020, um 18.00 Uhr                          

(Dauer mind. drei Stunden) 
                  
 

in der Inzersdorfer Dorfstub`N 
4565 Inzersdorf im Kremstal, Dorfplatz 1 

 
 

Um Anmeldung wird gebeten! 
 
 
 
 
Mit besten Dank im Voraus sowie 
mit hundefreundlichen Grüßen 
 
 
 
Christian Sturmberger 
Bundesvorstandsmitglied im ÖHV 
Obmann Stv. ÖHV Top Dog Inzersdorf 
Tel.: 0664 - 88 43 00 03 
mailto:c.sturmberger@gmail.com 
mailto:christian.sturmberger@ooe.gv.at 
www.hundesportverband.at 
www.oehvhundeschule.at 
 
 
 

 
ÖHV Top Dog Inzersdorf  

Ausbildungszentrum 
www.oehvhundeschule.at 

 
ZVR-Zahl: 579529311 

 

 

RICO ist Hersteller von Spritzgusswerkzeugen und Produzent von Silikonteilen aus 
Thalheim bei Wels. Wir suchen Lehrlinge, um sie zu technischen Profis auszubil-
den. Du bist leidenschaftlich, lernwillig und arbeitest gerne im Team? 
Dann bist du Eine/r von uns!

RICO Elastomere Projecting GmbH
Am Thalbach 8 | 4600 Thalheim bei Wels 
www.rico.at/lehre | 07242 764 60
Bewerbung bitte online unter jobs.rico.at

RICO auf Social Media

GESUCHT:
WISSENSHUNGRIGE

Lehre mit Matura bei allen Berufen möglich!

Zuerst die Lehre, dann die Karriere
Wir nehmen jedes Jahr 10-15 Lehrlinge in diesen Berufen auf:

Metalltechniker/in Werkzeugbau 
Lehrzeit 3,5 Jahre, Lehrlingsentschädigung  EURO 691,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

Metalltechniker/in Zerspanungstechnik   
Lehrzeit 3,5 Jahre, Lehrlingsentschädigung EURO 691,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

Kunststoffformgeber/in 
Lehrzeit 3 Jahre, Lehrlingsentschädigung  EURO 691,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

Kunststofftechniker/in 

Lehrzeit 4 Jahre, Lehrlingsentschädigung  EURO 691,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

Technische/r Zeichner/in   
Lehrzeit 3,5 Jahre, Lehrlingsentschädigung EURO 634,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

Elektrotechniker/in Anlagen- und Betriebstechnik   
Lehrzeit 3,5 Jahre, Lehrlingsentschädigung EURO 691,88 (brutto im 1. Lehrjahr, Stand 2020)

›

›

›

›

›

›

Doppellehre mit Metalltechniker/in Werkzeugbau möglich! 

Doppellehre mit Kunststoffformgeber/in möglich! 

GETRENNT SAMMELN & VERWERTEN VON A - Z!

E I N  A S Z  I S T  I M M E R  I N  I H R E R  N Ä H E !
Mehr Information fi nden Sie im Internet unter www.altstoffsammelzentrum.at oder www.umweltprofi s.at

Wir suchen
AUSHILFSKRÄFTE
für das Altstoffsammelzentrum

• Arbeitszeit nach Vereinbarung (fallweise Beschäftigung)
• Vorwiegend Vertretung für Urlaub & Krankenstand

• Gute Entlohnung (KV Chemische Industrie)

Voraussetzungen:
• körperliche Belastbarkeit • gute Deutschkenntnisse

• freundliche Umgangsformen • Führerschein

Interessenten wenden sich bitte an die O.Ö. LAVU GmbH, Maderspergerstraße 16, 4600 Wels, 
E: personalverwaltung@lavu.at, T: +43 7242 77977 32 

BABYSITTERIN GESUCHT?! 
Liebe Eltern, 

mein  Name  ist  Elena  Huber 
und  ich  bin  18  Jahre  alt. 
Zurzeit  besuche  ich  die  5. 
Klasse  der  HBLW‐Wels.  Ich 
habe  den  Babyfitkurs, 
Kindernotfallkurs  und  16‐
stündigen  Erste‐Hilfe‐Kurs  besucht  und  auch 
durch  meinen  Au‐Pair‐Aufenthalt  in  Italien  und 
Babysitten  in  der  Umgebung,  Erfahrungen  mit 
Kindern gesammelt. 

Da  ich  den  Führerschein  besitze  und  auch  ein 
Auto  zur  Verfügung  habe,  haben  Sie  keine 
Umstände. 
 

Falls Sie jemanden suchen, der auf Ihre Liebsten 
aufpasst ‐ bin ich gerne für Sie da! 
 

Bitte kontaktieren Sie mich, falls Sie Fragen oder 
Interesse haben. 
 

Tel.: +43 650 600 18 76 
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03.02.2020 Altpapier Ried West

03.02.2020 Gelber Sack

03.02.2020 Gymnastik am Vormittag, 08:45 – 10:00 Uhr, Brigitte Ramsebner Gymnastikraum

03.02.2020 Gemeinsames Wandern, (14-tägig, während der Schulzeit), 14:00 Uhr, Pensionistenverband TP: Dorfplatz

03.02.2020 Winterlauftreff, (jeden Montag, bis 23.03.2020, außer Feiertage), 18:45 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

03.02.2020 Skigymnastik, (jeden Montag, bis 23.03.2020, außer Feiertage), 19:30 Uhr, Naturfreunde Turnsaal

04.02.2020 Seniorenturnen, (jeden Dienstag, außer Feiertage), 15:00 und 16:00 Uhr, Seniorenbund Turnsaal

05.02.2020 Offener Treff, (jeden Mittwoch, bis 01.04.2020), 09:30 – 11:00 Uhr, Spiegel-Treffpunkt Gymnastikraum

05.02.2020 FIT für Pensionisten, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 13:45 – 14:45 Uhr, 
Pensionistenverband Turnsaal

05.02.2020 Seniorennachmittag mit Lichtbildervortrag von Josef Moser über die Israelreise, 14:00 Uhr, 
Seniorenbund Vortragssaal

05.02.2020 Damengymnastik, (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), 20:00 – 21:30 Uhr, 
Sektion Damenturnen Turnsaal

06.02.2020 Nordic Walking, (jeden Donnerstag, außer Feiertage), 15:00 Uhr, Seniorenbund TP: Dorfplatz

07.02.2020 Biomüll

08.02.2020 Bewegt ins Wochenende: Yoga meets Jazz Dance, 09:30 – 11:30 Uhr, Fabian Friedrich GH Langeder

09.02.2020 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

10.02.2020 Restmüll Ried Ost

10.02.2020 „Treffpunkt: Tanz“ 50 +, (jeden 2. Montag im Monat, bis 23.03.2020), 14:00 Uhr, 
Gesunde Gemeinde Turnsaal

12.02.2020 Beginn: Seniorenmesse, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 08:15 Uhr, Seniorenbund Altenheim

12.02.2020 Wandern, (jeden 2. Mittwoch im Monat), 14:00 Uhr, Seniorenbund TP bei Wander-
wetter: Dorfplatz

13.02.2020 2. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

13.02.2020 SelbA-Club, (14-tägig, bis 12.03.2020), 5er Block, 14:00 Uhr, Gesunde Gemeinde Veranstaltungs-
raum Altenheim

13.02.2020 Konzert „prima la musica“: Junge Solisten und Ensembles präsentieren ihr Wettbewerbsprogramm, 
18:30 Uhr, Landesmusikschule Vortragssaal

15.02.2020 Jahreshauptversammlung, 14:00 Uhr, KFB Pfarrheim

16.02.2020 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

16.02.2020 Jahreshauptversammlung, 10:00 Uhr, Buschhackgemeinschaft GH Kupferstuben

17.02.2020 Altpapier Ried Ost

17.02.2020 Kostenlose Rechtsberatung, 16:00 Uhr, Dr. Gudrun Truschner Gemeindeamt

19.02.2020 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

20.02.2020 Fahrt ins Musiktheater „Bettelstudent“, Seniorenbund

20.02.2020 Kegeln, 17:00 Uhr, Seniorenring

21.02.2020 Biomüll

22.02.2020 Baumschnittkurs, 14:00 Uhr, Siedlergemeinschaft Siedlervereinsheim

23.02.2020 Kinderfasching, 13:45 Uhr, Musikverein Ried GH Langeder

24.02.2020 Restmüll Ried West

24.02.2020 Blutspendeaktion, 15:30 – 20:30 Uhr Uhr, Rotes Kreuz OÖ Altenheim

26.02.2020 Hl. Messe mit Aschenkreuz, 19:00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

Veranstaltungen im Februar/März 2020

FREITAG: 20. MÄRZ 2020
BEGINN: 19:00 Uhr / Einlass: 18:00 Uhr

Tickets: www.gtech.at oder 07588/61992

GTech Betriebssport- und Veranstaltungsverein
Gewerbestraße 6, 4551 Ried/Traunkreis

VVK: 25 €
zzgl. Vorverkaufsgebühren 
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Kabarettist Andreas Ferner feiert OÖ-Premiere  
in Ried im Traunkreis
Der Betriebssport- und Veranstaltungsverein von GTech Automatisie-
rungstechnik hat nach dem „Blonden Engel“ für 2020 bereits den nächs-
ten Kabarettisten am Start:

Am Freitag, 20. März 2020, um 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr), kommt Ös-
terreichs lustigster Lehrer, Andreas Ferner, nach Ried im Traunkreis. Im 
GTech-Veranstaltungsaal präsentiert er dem Publikum sein Programm 
„Chill amal, Fessor“ das erste Mal in Oberösterreich. Fern jeder „political 
correctness“ behandelt Österreichs lustigster Lehrer, Andreas Ferner, 
in seinem neuen Programm die großen Aufreger-Themen unserer Zeit, 
des Schulbetriebes und seines Lebens. Scharf wie Chilli sind die Pointen, 
Ibiza mäßig entlarvend der allgemeine Bildungsbefund, herzzerreißend 
komisch die Stories aus Schule und Leben. Zum Chillen bleibt ihm und 
seinem Publikum dabei aber wenig Zeit, wobei das Ferner spätestens 
nach dem nächsten Elternsprechtag guttun würde. In der Oberstufe 
der österreichischen Kabarettisten angekommen, kämpft Ferner gegen 
die Unbildung von Kardashian-Po-Doubles, Spesenrittern und Insta-
Influencern, die doch besser im Unterricht aufgepasst hätten. Einfacher 
wird der Alltag für den „Fessor“ auf jeden Fall nicht: Beratungsresistente 
Helikoptereltern und Menschen mit Masturbations-Hintergrund haben 
auch WhatsApp entdeckt und keinen Respekt vor den Arbeitszeiten 
eines Lehrers.

Regie: Marion Dimali

Wer sich diese Oberösterreichpremiere von Andreas Ferner nicht 
entgehen lassen möchte: Vorverkaufstickets zum Preis von 25 Euro gibt 
es telefonisch unter +43 (0) 7588 61992 oder direkt Vorort bei GTech 
(Empfang).

YOUNGSTARS-
KONZERT

EINLADUNG ZUM

Sonntag, 29.03.2020, 15 Uhr
Vortragssaal der Gemeinde Ried/Trkr.
 
Ab 14:15 Uhr ist der Musikus da, der mit den Kindern
Instrumente probiert. Jeder ist willkommen!
 
Eintritt frei!
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Baby Carla

Eltern Andrea und Wolfram Mosler 

mit Collien
Herr Johann Moser

Er feierte seinen 80. Geburtstag.

02.03.2020 Altpapier Ried West

04.03.2020 Seniorennachmittag mit Fotorückblick, 14:00 Uhr, Seniorenbund GH Kupferstuben

06.03.2020 Biomüll

06.03.2020 Familienfasttag

06.03.2020 Ripperlessen, 12:00 Uhr, Pensionistenverband GH Buchecker

06.03.2020 Jahreshauptversammlung, 19:00 Uhr, Siedlergemeinschaft GH Voralpenhof

08.03.2020 Kinderwortgottesdienst, 08:45 Uhr, Kinderliturgie Pfarrheim

09.03.2020 Restmüll Ried Ost

12.03.2020 3. Pensionistennachmittag mit Einzahlung, 14:00 Uhr, Pensionistenverband GH Voralpenhof

13.03.2020 Alteisen- und Autowracksammlung (13. – 30.03.2020), FF Zenndorf FF-Haus

15.03.2020 Fastensuppenessen mit Ostermarkt, KFB Pfarrheim

15.03.2020 Hl. Messe mit dem Lobchor, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

16.03.2020 Altpapier Ried Ost

16.03.2020 Gelber Sack

18.03.2020 Tagesausflug, Seniorenbund

20.03.2020 Biomüll

20.03.2020 Stammtisch, 15:00 Uhr, Seniorenring

20.03.2020 Kabarettist Andreas Ferner feiert OÖ-Premiere, 19:00 Uhr, Betriebssport- und Veranstaltungsverein Firma GTech, 
Gewerbestraße 6

21.03.2020 Workshop: Wir bauen ein Insektenhotel, KFB

21.03.2020 Tag der offenen Hof- bzw. Gartentür, ab 14:00 Uhr, Verein Windischbauer.nHOF Rührendorf 29

22.03.2020 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder, 08:45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

23.03.2020 Restmüll Ried West

24.03.2020 Besinnungsabend für Männer und Frauen mit Pater Andreas, 19:30 Uhr, KFB Pfarrheim

25.03.2020 Sing mit, 14:00 Uhr, Seniorenbund Altenheim

26.03.2020 Beginn: Radausfahrt, (jeden 4. Donnerstag im Monat, bis 22.10.2020), 09:00 Uhr,  
Pensionistenverband TP: Dorfplatz

26.03.2020 Gemeinderatssitzung, 19:30 Uhr Sitzungssaal

29.03.2020 Youngstars-Konzert, 15:00 Uhr, Musikverein Ried Vortragssaal

30.03.2020 Altpapier Ried West

30.03.2020 Beginn: Lauftreff, (jeden Montag, bis 12.10.2020), 19:00 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

Geburten Hochzeiten
Julia Kerbl und Gregor Steinhuber 
eine Marie
Andrea und Wolfram Mosler eine 
Carla
Patricia Mader und Georg Rapper-
storfer einen Jakob
Elisabeth und Dietmar Hubmer ei-
nen Maximilian

Daniela Zwicklhuber und Günther 
Steinmair

Aloisia Elisabeth Kaiblinger
Maria Kremsberger
Maria Kohlendorfer
Edith Geier
Elfriede Atzlinger
Maria Stürzer
Albert Anton Brunner

Elfriede Bammer
Friedrich Götschhofer
Maria Trenkler

Todesfälle

Todesfälle

Baby Lukas
Eltern Alexander und 

Melanie Ritzberger mit Paul

Baby Elias-Stefan

Eltern Thais und Stefan Schober 

mit Luisa

Baby Jakob
Eltern Patricia Mader und 

Georg Rapperstorfer

Baby Maximilian

Eltern Elisabeth und Dietmar Hubmer

Baby Sophia
Eltern Andrea Haas und Christopher 

Schoiswohl mit Johanna

Herr Maximilian Breneis

Er feierte seinen 80. Geburtstag.

Baby Marie
Eltern Julia Kerbl und Gregor 

Steinhuber mit Tim

Baby Franziska
Eltern Mag. Marlene und  

Christian Zehetner
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Herr Leopold Moser

Er feierte seinen 80. Geburtstag.

Frau Maria Pürstinger

Sie feierte ihren 80. Geburtstag.

Frau Rosa Wanson.

Sie feierte ihren 95. Geburtstag.

Frau Theresia Kohlbauer

Sie feierte ihren 92. Geburtstag.

Herr Karl Krennhuber

Er feierte seinen 80. Geburtstag. 

Herr Franz Wühl
Er feierte seinen 80. Geburtstag.

Herr Karl Pramberger

Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Frau Maria Neumayr

Sie feierte ihren 90. Geburtstag.

Herr Ernst Hofer
Er feierte seinen 91. Geburtstag.

Herr Johann Kammerleithner

Er feierte seinen 85. Geburtstag.

Herr Karl Schuster

Er feierte seinen 91. Geburtstag.


